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Alle Recycling-Produkte unterliegen Schwankungen in ihren Eigenschaften. Wir übernehmen keine Garantie, die über die hier 
beschriebenen Informationen hinausgeht. Diese sind zum publizierten Zeitpunkt nach unserem besten Wissen korrekt und zuverlässig, 
beziehen sich nur auf die hierin genannten Produkte und sind keine Zusage oder Gewährleistung bezüglich Vollständigkeit und Richtigkeit. 
Etwaige Lieferspezifikationen sind separat zu vereinbaren. Aus dem Gebrauch ergebende Haftungsanspruche bzw. Haftungsansprüche 
Dritter werden nicht anerkannt. Aufgrund der Vielzahl an Einflussfaktoren während der An- und Verwendung unserer Produkte werden 
Kunden nicht von einer genauen Eingangsprüfung entbunden. Kunden sind für die angemessene, sichere und legale Nutzung, 
Verarbeitung und Handhabung unserer Produkte selbst verantwortlich. 
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 sorb E CO2 

 

WK UP®sorb E CO2 ist ein patentiertes Additiv-Masterbatch, das damit hergestellten Kunststoff-
Produkten die Aufnahme von CO2 aus der Luft ermöglicht. Es eignet sich besonders gut für 
Folienprodukte bis zu 50 µm Schichtstärke. Aber auch Spritzguss-Artikel mit größeren Wandstärken 
können damit ausgerüstet werden. Die Bindung des CO2 ist auch im Hinblick auf Recycling-Prozesse 
irreversibel. 

  E I G E N S C H A F T E N     

    
 Funktionaler Wirkstoff  60 % 
 Polymer PE 40 % 
 Bindevermögen CO2 Dosierung 20 % 7 % * 
 Zeitdauer für quantitative Bindung **   
 * gemessen am fertigen Bauteilgewicht (Dichte des Bauteils ohne Additiv angenommen mit 1 g/cm³). Sie 

können gerne unseren CO2-Rechner zur genauen Ermittlung des CO2-Bindevermögens anfordern. 
 ** die Bindung des CO2 beginnt, sobald der fertige Kunststoffartikel mit vollem Volumen der Luft 

zugänglich ist. 

 
            

 A N W E N D U N G E N  WK UP®sorb E CO2 wird zwischen 10 und 30, bevorzugt zu 20 % 
während der Endverarbeitung dosiert 

 W I R K U N G S W E I S E  
Das fertige Kunststoff-Produkt reagiert mit CO2 aus der Luft, das 
dann auch für zukünftige Recycling-Prozesse nachhaltig in der 
Matrix gebunden bleibt. 

 V E R P A C K U N G E N  Sack, Bigbag, Octabin, Silo-LKW 

 V E R A R B E I T U N G  Direktes Eindosieren in den Kunststoff- Verarbeitungsprozess. Eine 
Lagerung sollte nur im gut verpackten Zustand und nicht länger als 
3 Monate vorgenommen werden. Geöffnete Verpackungen sollten 
sofort verbraucht werden. 

 


